Bescheinigung über einen wissenschaftlichen Gastaufenthalt
(von der Professur/vom Institut auszufüllen)

Ich bestätige, dass Herr/Frau _____________________________ sich im Rahmen eines wissenschaftlichen Gastaufenthaltes in der Zeit vom ____________ voraussichtlich bis zum ____________ an der TU Dortmund  (Fakultät __________________________________, Professur/Institut etc.:  ___________________________________) aufhalten wird.
Grundsätzlich soll ein Gastaufenthalt die Dauer von einem Semester nicht übersteigen. Sofern ausnahmsweise eine längere Dauer des Gastaufenthalts beabsichtigt ist, führe ich die hierfür maßgeblichen Umstände wie folgt aus: 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________

Aufgrund dieses vorübergehenden Aufenthalts an der TU Dortmund soll der Gast die Berechtigung erhalten, die räumlichen und infrastrukturellen Einrichtungen der TU Dortmund zu wissenschaftlichen Zwecken zu nutzen.

Der Gast gehört der folgenden Gruppe an:
|_|	Studierende/r einer anderen Hochschule
|_|		Promotionsstudierende/r bzw. Doktorand/in einer anderen Hochschule
|_|	Beschäftigte/r einer anderen Hochschule
|_|	Beschäftigte/r einer außerhochschulischen Forschungseinrichtung
|_|	Sonstige externe Person (z.B. Exist-Stipendiaten, Honorarprofessur, Lecturer, externe/r Doktorand/in):

___________________________________________________

Mir ist Folgendes bekannt: Gäste der TU Dortmund unterliegen keiner Pflicht zur Übernahme von Tätigkeiten und dürfen nicht in die Arbeitsorganisation eingebunden werden.
Den Gästen wird lediglich Infrastruktur zur wissenschaftlichen Nutzung während ihres Aufenthalts an der TU Dortmund zur Verfügung gestellt. Gästen dürfen daher Anweisungen nur im Hinblick auf den Arbeits- und Umweltschutz (z.B. Schutzkleidung, Abfallentsorgung), einen ordnungsgemäßen und schonenden Umgang mit der Infrastruktur (z.B. Bedienung der Forschungsgeräte) und sonst allgemein zu beachtende Vorgaben (z.B. Hausordnung, Öffnungszeiten eines Labors) sowie im Hinblick auf den Vorrang des Dienstbetriebes (Einschränkung der Nutzung der Infrastruktur, soweit diese von Mitarbeitern oder sonst dienstlich benötigt wird) gegeben werden. Sie sind nicht weisungsgebunden. 
Die Mitwirkung an universitären Forschungsprojekten ist grundsätzlich möglich, jedoch ebenfalls vollumfänglich freiwillig. Soweit es sich um Drittmittelprojekte handelt, ist mit Dezernat 5.3 abzustimmen, ob eine Mitwirkung von Gästen möglich ist. Dies gilt insbesondere vor dem Hintergrund, dass Gäste stets die Rechte an den von ihnen selbst erarbeiteten Forschungsergebnissen haben.



_____________________________________
Unterschrift Professurinhaber/in/ Institutsleiter/in



_____________________________________
Unterschrift Dekan/in (bei Fakultäten)
Unterschrift Direktor/in (bei zentralen wissenschaftlichen Einrichtungen)
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